
Versailles, den16. Februar Der Waffen¬
stillstandist bis zum24. FebruarMittags 12 Uhr
verlängert uub aus den südöstlichenKriegsschauplatz<
ausgedehnt;unsereTruppenbehaltendieDepartementsl
Doubs und Côte d'or, sowiedengrößtenTheil des
Jura-Departementsbesetzt. i

Die FestungBelfort wird mit demzurArmirung1
des Platzes gehörendenMaterial übergebenundamM
18. durchdiediesseitigenTruppenbesetzt.Der circa:
12,000 Mann starkenGarnisonist in Anbetrachtihrer
tapferenVertheidigungfreier Abzugmit militärischen
Ehrenbewilligtworden. v. Podbielsky.

Versailles, den26. Februar. Der Kaiserin-
Königin in Berlin. Veit lief bewegtcinHerzen,mil
DankbarkeitgegenGottesGnadezeigeIch Dir an,
daß soebendie Friedens-Präliminarienunterzeichne!
sind. Nun ist nochdie EinwilligungderNational-
Versammlungin Bordeauxabzuwarten. Wilhelm.

Die FriedensPräliminarienenthalten: Die Ab¬
tretung von Elsaß außerBelsort,vonDcnlsch-Lotb-
ringcn einschließlichMetz; eine Contribntionvon5
Milliarden wird in 3 Jahrengezahlt,und so lange
bleibenThcileFrankreichsaußerhalbderneuenGrenze«
besetzt.

Versailles, den1. März. Der Kaiserinund
Königinin Berlin. SoebenkehreIch vonLongchampszurück,wo Ich die Truppendes6., 11.und2. Bayer¬
ischenCorps, 30,000 Mann, inspizirte,die zuerst
Paris besetzen.— Die Truppensahenvortrefflichaus.
Die Avantgardeist um 8 Uhr eingerückt,ohnealle
und jedeStellung. Wilhelm.


